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Information zur Sanierung und Sperrung der B 470 in Oesdorf 
 

Für die ab 28. September 2026 durch das Staatliche Bauamt Bamberg geplanten Sanierungsarbeiten an der Bundesstraße B 470 
möchten wir Sie über den aktuellen Stand des vorgesehenen Bauablaufs und die damit verbundenen Verkehrsregelungen in 
Oesdorf informieren.  
Allgemeine Informationen zur Baumaßnahme 
Die gesamte Baumaßnahme erstreckt sich über eine Länge von knapp fünf Kilometern. Die B 470 muss hierfür voraussichtlich bis 
Mitte November 2026 vollständig gesperrt werden. 
Im Bereich Oesdorf werden insbesondere folgende Arbeiten durchgeführt: 
• Erneuerung der Asphaltdeckschicht in der Ortsdurchfahrt (Lageplan rot), 
• Vollausbau im Bereich Einmündung Förstergarten einschließlich Rinnen und Entwässerungsanlagen (Lageplan blau) 
Die großräumige Umleitung erfolgt über: 
St 2264 – Adelsdorf – Willersdorf – Hallerndorf – Neuses – St 2244 – Forchheim 
Die Umleitungsstrecke wird entsprechend ausgeschildert und gilt in beiden Fahrtrichtungen.  
Verkehrsregelungen in Oesdorf 
Oesdorf kann während der gesamten Baumaßnahme für Anlieger über die B 470 nur aus Richtung Wimmelbach angefahren wer-
den. 
Die Regelung des Anliegerverkehrs erfolgt in enger Abstimmung zwischen dem Staatlichen Bauamt Bamberg, der ausführenden 
Baufirma und der Gemeinde. Mit größeren Einschränkungen ist insbesondere während der Fräs- und Asphaltierungsarbeiten zu 
rechnen. In den übrigen Bauphasen wird der Verkehr – soweit es der Bauablauf zulässt – über die noch bestehende Fahrbahn 
beziehungsweise über bereits gefräste Flächen ermöglicht.  
Die Fräsarbeiten beginnen im Bereich der Einmündung Förstergarten (im Lageplan rot markiert). Im Anschluss werden dort die 
erforderlichen Sanierungsarbeiten an den Randeinfassungen durchgeführt. 
Das Fräsen der Asphaltdecke in der Ortsdurchfahrt Oesdorf (im Lageplan blau markiert) ist nach aktuellem Planungsstand erst für 
die Kalenderwoche 43 vorgesehen.  
Das Baugebiet „Förstergarten“ kann während der Bauphase grundsätzlich über die bestehende Zu- und Abfahrt bei der Trafostation 
erreicht bzw. verlassen werden.  
Während der Fräs- und Asphaltierungsarbeiten ist das Baugebiet vorübergehend nicht mit dem Auto erreichbar.  
Während der Fräsarbeiten, des Ausbaus der Querungshilfe sowie der Asphaltierungsarbeiten wird der Verkehr aus der Siedlerstraße 
einschließlich des Busverkehrs mittels einer Ampelregelung über den Geh- und Radweg geführt.  
Der Bereich südlich der B 470 kann grundsätzlich über den Leitenweg verlassen werden. 
Aufgrund von Arbeiten an der Wasserleitung wird die Ausfahrt über den Leitenweg voraussichtlich am 29. und 30. September 2026 
gesperrt. In diesem Zeitraum ist eine Ausfahrt über die Heroldsbacher Straße möglich.  
Während der Fräs- und Asphaltierungsarbeiten sind folgende Bereiche mit dem Auto vorübergehend nicht erreichbar: 
• Frankenstraße 
• Baugebiet „Förstergarten“ 
• Eichengasse 
Benötigte Fahrzeuge sollten während dieser Zeit beispielsweise in der Heroldsbacher Straße abgestellt werden.  
Da sich der konkrete Bauablauf witterungs- und baubedingt kurzfristig ändern kann, wird die ausführende Baufirma die jeweils 
 betroffenen Anlieger rechtzeitig über anstehende Einschränkungen und Änderungen informieren. 
Auch die Gemeinde wird kurzfristige Informationen zum Bauablauf und zu notwendigen Verkehrsänderungen insbesondere über 
die Heimat-Info-App veröffentlichen.  
Wir bitten alle Anlieger und Verkehrsteilnehmer, während der gesamten Baumaßnahme die jeweilige Beschilderung und die 
aktuellen Informationen zu beachten und Verständnis für die unvermeidbaren Einschränkungen aufzubringen. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Geduld während der Bauarbeiten. 
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110 Polizeinotruf (für die polizeiliche Gefahrenabwehr) 
112        Notruf für Rettungsdienst und Feuerwehr 

Rettungsnotruf bei medizinischer Lebensgefahr/ 
Notarzt u. Rettungswagen 
Feuerwehrnotruf bei Feuer, technischer 
Hilfeleistung, Menschen und Tiere in Gefahr. 

116 117  Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Alle Notrufe „112“ aus dem Landkreis Forchheim werden in 
der Integrierten Leitstelle Bamberg angenommen und 
 bearbeitet. Die zuständigen Feuerwehren, der Rettungsdienst 
und  sonstigen Hilfsdienste werden alarmiert. Erreichbarkeit 
rund um die Uhr! 

116 117 Ärztlicher Bereitschaftsdienst bei plötzlichen 
 Erkrankungen und Verletzungen, die ärztliche Behandlung 
 erfordern und Ihr Haus- oder Facharzt nicht erreichbar ist.  
Außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen.  
Erkrankungen derentwegen ich zu meinem Hausarzt ging, 
wenn dieser in seiner Praxis wäre. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Landkreis Forchheim 

www.notdienst-zahn.de oder Tel: 116 117 

Apotheken-Notdienst
Der Notdienstplan gilt vom Freitag, den 25.09.2026 bis Freitag, 
den 02.10.2026 um 08.30 Uhr. Bitte beachten Sie auch die 
Hinweise am Notdienstschild der Apotheken oder die 
 aktuellen Mitteilungen in der lokalen Presse.  

Vom Freitag, den 25.09.2026, 08.30 Uhr bis Samstag, den 
26.09.2026, 08.30 Uhr außerhalb der normalen Öffnungszeiten: 
Aischpark-Apotheke; Höchstadt a.d. Aisch, Kieferndorfer 
Weg 58b; Tel. 09193 5077790 

am Samstag, den 26.09.2026,08.30 Uhr bis Sonntag, den 
27.09.2026,08.30 Uhr außerhalb der Öffnungszeiten 
MEDICON Apotheke; Heßdorf, Im Gewerbepark 4; Tel. 09135 
720820 

am Sonntag, den 27.09.2026, 08.30 Uhr bis Montag, den 
28.09.2026, 08.30 Uhr außerhalb der Öffnungszeiten 
Mohren-Apotheke am Burgberg OHG; Erlangen, 
Rathsbergerstr. 63; Tel. 09131 6100833 

am Montag, den 28.09.2026, 
Apotheke im Medizentrum; Erlangen, Allee am Röthel -
heimpark 5; Tel. 09131 5302510 

am Dienstag, den 29.09.2026, 
Schloss-Apotheke; Erlangen, Hauptstr. 32; Tel. 09131 25304 

am Mittwoch, den 30.09.2026, 
Ohm-Apotheke; Erlangen, Schlossplatz 1; Tel. 09131 5301818  
am Donnerstag, den 01.10.2026, 
Jordan-Apotheke am Anger; Erlangen, Am Anger 6; Tel. 09131 
2705100 

Ärztlicher Notfalldienst

Bereitschaftsdienste

Landkreis-Wertstoffhof 
in Heroldsbach

Öffnungszeiten während der Sommerzeit 

Dienstag   15.00 bis 17.30 Uhr 
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag     15.00 bis 17.30 Uhr 
Samstag   09.00 bis 12.00 Uhr 

Annahmeschluss für Wertstoffe bis 15 Minuten vor Torschluss. 
Um Beachtung wird gebeten. 

BEBAUUNGS- UND 
GRÜNORDNUNGSPLAN "BERGFELD" 

IM ORTSTEIL OESDORF 
GEMEINDE HEROLDSBACH, 

LANDKREIS FORCHHEIM 
Bekanntmachung über die Beteiligung der  

Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 

Der Gemeinderat von Heroldsbach hat in seiner Sitzung vom 
16.09.2026 den Entwurf zum Bebauungs- und 
Grünordnungsplan "Bergfeld" von der BFS+ GmbH – Büro 
für Städtebau und Bauleitplanung und Team 4 in der Fassung 
vom 16.09.2026 mit Begründung und Umweltbericht vom 
16.09.2026 gebilligt und die frühzeitige Beteiligung gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und 
 sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
beschlossen. 

Der Bebauungs- und Grünordnungsplan "Bergfeld" wird als 
qualifizierter Bebauungsplan im Regelverfahren aufgestellt. 

Es sollen Flächen für ein Allgemeines Wohngebiet (WA) gemäß 
§ 4 BauNVO ausgewiesen werden.

Bei dem vorliegenden Bebauungsplan-Verfahren handelt es 
sich um eine vergleichsweise einfache Fallgestaltung mit einer 
prinzipiell ausreichenden Auslegezeit von 1 Monat.  

Der so bezeichnete Planentwurf in der Fassung vom 16.09.2026 
wird in der Zeit  

vom 28.09.2026 bis einschließlich 28.10.2026 

auf der DiPlanungs-Plattform des Freistaates Bayern gemäß 
§ 3 Abs. 2 Satz 5, § 6a Abs. 2 und § 10a Abs. 2 BauGB zur
Einsicht veröffentlicht. Darüber besteht die Möglichkeit, 
Stellungnahmen für dieses Bauleitplanverfahren direkt digital 
über das Portal einzureichen. Der Link zum Portal lautet: 

https://by.beteiligung.diplanung.de/plan/bpbergfeldoesdorf 

Zusätzlich sind die genannten Unterlagen zur Einsicht auf 
der Homepage der Gemeinde Heroldsbach unter 
https://www.heroldsbach.de/buergerservice-politik/orts-
recht/bauleitplanung in diesem Zeitraum einzusehen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Wertstoffhof
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Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen digital 
über die DiPlanungs-Plattform vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben, sofern die Gemeinde Heroldsbach deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. 

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren 
Aufgabenbereich durch die vorgenannte Bauleitplanung 
berührt werden kann, werden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB parallel 
zu dieser öffentlichen Auslegung am Verfahren beteiligt. 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind 
 verfügbar und werden mit ausgelegt: 

Begründung zum Bebauungsplan von der BFS+ GmbH und
Team 4, insbesondere das Kapitel 5 "Grünordnungsplan"
mit den Unterkapiteln:
4.1 Rechtsgrundlagen
4.2 Bestehende Situation
4.3 Planungsgrundlage
4.4 Ziele der Grünordnung und Begründung der

Festsetzungen 
4.5 Artenschutz
4.6 Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und zum

Ausgleich nachteiliger Umweltauswirkungen 

Umweltbericht zum Bebauungsplan von Team 4
- mit Bestandsplan und Eingriffsbilanzierung
- mit Bewertungsplan
- mit Maßnahmenplan und Ausgleichsbilanzierung

aktualisierte saP vom 09.09.2026

Des Weiteren liegen Einwendungen und Stellungnahmen aus 
der frühzeitigen Beteiligung der Bürger gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB sowie berührten Behörden und sonstigen Träger 
 öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vor zu folgenden 
Themen vor: 

Ausgleichsfläche & artenschutzrechtliche Maßnahmen
saP & CEF-Maßnahmen
Abwasser- und Niederschlagswasserbeseitigung
benachbarter Pensionspferdehof
Gehölzbestand (Kellerwald)
Immissionsschutz (Lärm, Licht- und Staubemissionen)
Klima, Hitzeschutz und Kommunale Wärmeplanung

Als davon wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen 
 werden ausgelegt: 

Stellungnahme von der Regierung von Oberfranken 
bzgl. der Ergänzung der naturschutzfachrechtlichen 
Festsetzungen (Ausgleichsfläche, artenschutzrechtliche 
Maßnahmen)  

Stellungnahme vom Landratsamt Forchheim 
insb. Untere Naturschutzbehörde bzgl. Ausgleichsfläche, 
artenschutzrechtliche Maßnahmen sowie saP und CEF-
Maßnahmen 

Stellungnahme vom Wasserwirtschaftsamt Kronach 
Vorsorgender Bodenschutz: bzgl. des Umgangs mit Mutter- 
und Oberboden sowie Bodenveränderungen und 
 bodenschonenden Ausführungen; Abwasserbeseitigung: bzgl. 
Trenn- und Mischsystem; bzgl. Versickerung o. Verrieselung 
im Baugebiet; bzgl. Einleitung v. Niederschlagswässern in 
Vorfluter; bzgl. der Anlage von Zisternen und Dachbegrünung; 
bzgl. der Gefahren von Starkregenereignissen und Sturzfluten; 
Gewässer/Hochwasser/Starkregenereignisse: bzgl. dem Schutz 
baulicher Anlagen vor Starkregen- und Sturzflutschäden 

Stellungnahme vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten 
Landwirtschaft: bzgl. angrenzenden Pensionspferdehofs und 
dessen Erweiterungsmöglichkeiten 

Stellungnahme vom Bund Naturschutz – Kreisgruppe 
Forchheim 
bzgl. der Festsetzung der externen Ausgleichsmaßnahme, der 
konkreten Festsetzung der CEf-Maßnahmen (saP), des bereits 
gerodeten Baumbestandes und der Wertpunkte zur 
Kompensation 

Stellungnahme vom Bayerischen Bauernverband 
bzgl. der Duldung von Lärm, Geruchs- und Staubimmissionen 
von benachbarten landwirtschaftlichen Betrieben 

Einwendungen aus der Bürgerschaft 
bzgl. der Abwasser- und Niederschlagswasserbeseitigung, der 
Quellhorizonte und Feuchtbiotope, der geplanten 
Ausgleichsfläche, des angrenzenden Gehölzbestandes 
(Kellerwald), Bebauungsdichte, Immissionsschutz, Klima und 
Hitzeschutz sowie Kommunale Wärmeplanung 

Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-
Grundverordnung (DGSVO) i. V. m. § 3 BauGB und dem 
BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem Formblatt "Datenschutzrechtliche 
Informationspflichten im Bauleitplanverfahren", das ebenfalls 
öffentlich ausliegt.  
Gemeinde Heroldsbach 

Information zur Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten im gemeindlichen 

Amtsblatt 
Übermittlungssperren 

In § 50 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes (BMG) ist die 
Weitergabe von Jubiläumsdaten entsprechend geregelt. 

Aus dem Rathaus



Jahresabrechnung der Wasser- und 
Kanalgebühren zum 30.09.2026 

Wasserzählerablesung – das ändert sich 

Beim Wasserzweckverband wurden inzwischen über 95% 
Wasserzähler durch moderne Funkwasserzähler ersetzt. Für 
Haushalte, bei denen bereits ein solcher Zähler eingebaut ist, 
wird die jährliche Ablesung künftig ganz einfach: Sie müssen 
keinen Zählerstand mehr selbst ablesen und erhalten hierfür 
auch keine Ableseaufforderung mehr. Der Zählerstand wird 
vom Team des Wasserzweckverbandes erfasst und für die 
Jahresabrechnung verwendet. 
Nur wenige Wasserzähler wurden bisher noch nicht ausge-
tauscht. Die betroffenen Kunden erhalten wie gewohnt eine 
Aufforderung zur Ablesung und werden gebeten, den 
Zählerstand fristgerecht bis zum 05.10.2026 zu übermitteln. 

Gartenwasserzähler in der Gemeinde Heroldsbach 

Bei den Gartenwasserzählern in der Gemeinde Heroldsbach 
bleibt die Ablesung weiterhin erforderlich. Die betroffenen 
Kunden erhalten hierzu wie bisher eine Aufforderung per 
E-Mail oder Ablesebrief. 

Bitte denken Sie daran, den Gartenwasserzähler abzulesen 
und den Zählerstand rechtzeitig zu melden. Nur dann kann 
der Gartenwasserverbrauch bei der Abrechnung berück-
sichtigt werden. 

Wichtig: bei Gartenwasser werden grundsätzlich 12 m³ nicht 
mehr angerechnet. Erst der Verbrauch, der über diese 12 m³ 
hinausgeht, wird bei der Abrechnung berücksichtigt. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Parken im Wendehammer – 
was ist (nicht) erlaubt? 

Immer wieder erreichen uns Hinweise und Beschwerden über 
abgestellte Fahrzeuge in Wendehämmern. Wir möchten daher 
über die rechtliche Situation informieren:  
Ein Wendehammer ist grundsätzlich nicht als zusätzlicher 
Parkplatz gedacht. Das Parken kann dort auch dann 
 unzulässig sein, wenn kein gesondertes Park- oder Halteverbot 
durch Verkehrszeichen angeordnet ist.  
Die Wendehämmer in unserem Ortsgebiet sind überwiegend 
so dimensioniert, dass die vorhandene Verkehrsfläche zum 
Wenden und für die notwendige Durchfahrt freigehalten 
 werden muss. Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist daher 
in der Regel davon auszugehen, dass ein Abstellen von 
Fahrzeugen innerhalb der Wendehammer unzulässig ist. Ein 
fehlendes Parkverbotsschild bedeutet somit nicht automatisch, 
dass dort geparkt werden darf.  
Ob das Abstellen eines Fahrzeugs im konkreten Einzelfall 
zulässig ist, richtet sich nach den allgemeinen Vorschriften 
der Straßenverkehrs-Ordnung und den örtlichen 
Gegebenheiten. Insbesondere ist darauf zu achten, dass die 
bestimmungsgemäße Nutzung der Verkehrsfläche nicht 
 beeinträchtigt wird.  
Unsere ruhende Verkehrsüberwachung wird die Situation in 
den Wendehämmern künftig verstärkt in den Blick nehmen 
und kritisch prüfen, ob abgestellte Fahrzeuge gegen die 
 geltenden Vorschriften verstoßen. Festgestellte Verstöße wer-
den entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen geahndet. 
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil -
nehmer daher, Wendehämmer freizuhalten und dort keine 
Fahrzeuge abzustellen. Damit leisten Sie einen wichtigen 
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Demnach dürfen grundsätzlich alle Geburtstags- und 
Ehejubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen in den ge-
meindlichen Mitteilungsblättern bzw. in der örtlichen 
Tagespresse veröffentlicht werden, sofern die Betroffenen dem 
nicht schriftlich bzw. online haben. Eine derartige 
Übermittlungssperre gilt unbefristet. 

Die Gemeinde Heroldsbach veröffentlicht unter der Rubrik 
„Allen Geburtstagskindern herzliche Glück- und 
Segenswünsche“ Geburtstags- sowie Ehejubiläen. 

Wenn Sie mit einer Veröffentlichung nicht einverstanden sind, 
bitten wir Sie, dies schriftlich bzw. online über das 
Bürgerserviceportal bis spätestens fünf Wochen vor dem 
Geburtstags- oder Ehejubiläumstermin mitzuteilen. 

Die Gemeinde Heroldsbach wird dies dann entsprechend 
 berücksichtigen.  
Einwohnermelde- und Passamt 

Bürgerbefragung zur energetischen 
Quartierssanierung für Oesdorf 

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oesdorf, 

die Gemeinde Heroldsbach erstellt für Oesdorf ein integriertes 
Quartierskonzept im Rahmen des KfW-Förderprogramms 432 
„Energetische Stadtsanierung“. Ziel ist es, den energetischen 
Zustand der Gebäude und der Wärmeversorgung im Quartier 
zu erfassen, gemeinsame Potenziale (z. B. für ein 
Nahwärmenetz oder erneuerbare Energien) zu erkennen und 
daraus einen praxisnahen Sanierungsleitfaden für die 
Bewohnerinnen und Bewohner zu entwickeln. 

Ihre Angaben bilden die Grundlage der Bestands- und 
Potenzialanalyse. Mit Ihrer Teilnahme an der Bürgerbefragung 
helfen Sie dabei, die Situation vor Ort möglichst genau zu er-
fassen und konkrete Maßnahmen zu entwickeln, die zu 
Oesdorf und seinen Bewohnerinnen und Bewohnern passen. 

Je mehr Haushalte teilnehmen, desto aussagekräftiger wird 
das Konzept – und desto besser können Förder- und 
Beratungsangebote auf Oesdorf zugeschnitten werden.  

Die Teilnahme dauert etwa 10 Minuten und ist selbstver-
ständlich freiwillig. 

So können Sie teilnehmen 
Den Fragebogen können Sie online über folgenden Link bzw. 
den bereitgestellten QR-Code aufrufen: 

https://forms.cloud.microsoft/e/sLbse5GB9C?ori-
gin=lprLink 

Alternativ: Gedruckte Fragebögen liegen im Rathaus zur 
Mitnahme aus. 

Ihre Angaben werden anonym ausgewertet und ausschließlich 
für die Erstellung des Quartierskonzepts verwendet. Eine 
Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Ein Rückschluss auf 
einzelne Haushalte ist nicht möglich. 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und bedanken uns 
herzlich für Ihre Unterstützung! 

Erster Bürgermeister 
Benedikt Graf von Bentzel 



7

Beitrag dazu, dass die Verkehrsflächen sicher und un-
eingeschränkt genutzt werden können – insbesondere auch 
von größeren Fahrzeugen sowie Einsatz- und Rettungs -
fahrzeugen.  
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Ordnungsamt 

Sitzungsreport der 5. Bau-, Strom- und 
Umweltausschusssitzung vom 22.07.2026  
Genehmigung der Niederschrift vom 24.06.2026  
Abstimmung:     9 : 0  
Isolierte Befreiung, Errichtung einer Stützmauer,  
BVNr. 19/2026,  
Bauort: Pabenweg 6, 91336 Heroldsbach, FlNr. 224/8, 
Gmkg. Heroldsbach  
Beschluss: 
Die Gemeinde Heroldsbach erteilt dem Vorhaben das 
 planungsrechtliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.  
Es wird die erforderliche Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes erteilt, mit der Maßgabe, dass die Stütz -
mauer eine Höhe von max. 0,86 m nicht überschreiten darf.  
Abstimmung:     9 : 0  
Errichtung eines Carports, BVNr. 21/2026,  
Bauort: Frankenstraße 30, 91336 Heroldsbach, FlNr. 90/6, 
Gmkg. Oesdorf  
Beschluss: 
Die Gemeinde Heroldsbach erteilt dem Vorhaben das 
 planungsrechtliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.  
Um eine Flächenversiegelung zu vermeiden, sollten geplante 
Befestigungen von Wegen und Plätzen, soweit möglich in 
wassergebundener Decke, Schotterrasen oder Rasenfugen -
pflaster erfolgen. Das Dachflächenwasser sollte in einer 
Zisterne aufgefangen und zur Gartenbewässerung genutzt 
werden. Auf die Förderung einer Zisternenanlage wird im 
Besonderen hingewiesen.  
Abstimmung:     9 : 0 

Isolierte Befreiung, Umbau/Erweiterung bestehendes 
Bürogebäude, BVNr. 22/2026,  
Bauort: Nähe Am Lachgarten 8, 91336 Heroldsbach, 
FlNr. 856/2, Gmkg. Oesdorf  
Beschluss: 
Die Gemeinde Heroldsbach erteilt die erforderliche Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes bzgl. der 
Überschreitung der Baugrenze durch die Stellplätze.  
Abstimmung:     9 : 0  
Benedikt Graf von Bentzel      Selina Mönius 
Erster Bürgermeister Protokoll 

Sitzungsreport 
der 6. Gemeinderatssitzung 

vom 22.07.2026 
Genehmigung der Niederschrift vom 24.06.2026  
Abstimmung:     19 : 0 

Informationen des ersten Bürgermeisters  
Der erste Bürgermeister informierte über folgende Themen:  
- Am Mittwoch, dem 29.07.2026, in der Zeit von 15 bis 18 Uhr, 

richten die örtlichen Vereine zusammen mit Radio Bamberg 
eine Dorftour auf dem Bolzplatz in Oesdorf aus, wozu 
 herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung ergeht. 

Herzlicher Dank an alle Mitwirkenden für die Organisation 
und Durchführung. 

- Die Löschwasserversorgung in Oesdorf wurde im 
Feuerwehrbedarfsplan 2020 teilweise als nicht ausreichend 
eingestuft. Bei der ersten Fortschreibung des 
Feuerwehrbedarfsplanes im Jahr 2025 wurde die Annahme 
bzw. Feststellung weitgehend übernommen, nicht jedoch 
näher untersucht. Dies hatte die Verwaltung zum Anlass 
genommen, die Löschwasserversorgung für den gesamten 
Ortsteil Oesdorf nochmals extern prüfen zu lassen. Die dies-
bezüglich inzwischen vorliegende Stellungnahme stellt fest, 
dass für den Ortsteil Oesdorf eine differenziertere 
Betrachtung erforderlich war. Sie ergibt, dass die 
Löschwasserversorgung uneingeschränkt sichergestellt ist 
und keine (weiteren) Maßnahmen erforderlich sind. Die 
Expertise wurde auch mit dem verantwortlichen 
Kreisbrandrat abgestimmt. Die Stellungnahme wird dem 
Gemeinderat zeitnah zur Kenntnis zugeschickt und im 
Rahmen der nächsten Gemeinderatssitzung zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 

- Mit dem Beschluss des Gemeinderates vom 17.12.2024 
wurde dem Sportverein DJK-SC Oesdorf eine 
 außerordentliche Investitionsförderung für den barriere-
freien Anbau sowie die energetische Sanierung des 
Sportvereins von 30 % der förderfähigen Kosten, maximal 
99.000,00 r , bei geplanten Gesamtkosten von 400.000,00 r  
gewährt. Nachdem der Sportverein nunmehr den 
Investitionsaufwand für den 1. BA des barrierefreien Anbaus 
sowie des WC nachgewiesen hat, konnte dem Sportverein 
eine 30 %-ige Förderung in Höhe von 41.160,62 r  bei förder-
fähigen Kosten von 137.202,06 r  bewilligt und ausgezahlt 
werden. 

- Der Rektor der Grund- und Mittelschule Heroldsbach, Peter 
Walter, wurde heute, am 22.07.2026, im Rahmen einer feier-
lichen Veranstaltung verabschiedet. Wer seine Nachfolge 
antreten wird, ist bislang noch nicht öffentlich bekannt. Die 
offizielle Bekanntgabe soll zu Beginn des neuen Schuljahres 
erfolgen. Wir danken Herrn Walter von Herzen für die 
langjährige, vertrauensvolle und stets konstruktive 
Zusammenarbeit. 

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse gem. § 22 GeschO  
Vergabe der Kanalbauarbeiten in der Bayernstraße  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Kanalarbeiten 
in der Bayernstraße an den wirtschaftlichsten Bieter die Fa. 
NEWO Bau GmbH, Theres-Horhausen zum Angebotspreis 
von 824.840,06 r /brutto.  
Abstimmung:     20 : 0 

Straßenbeleuchtung; hier: Vergabe sicherheitsrelevanter 
Umbaumaßnahmen  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragt die Verwaltung, die von der Bayernwerk Netz 
GmbH angebotenen Maßnahmen der Prioritäten 1 und 2 zur 
Beseitigung der sicherheitsrelevanten Mängel an den 
Straßenbeleuchtungsanlagen mit einer Gesamtsumme von 
82.114,93 r  (brutto) zu beauftragen. Die erforderlichen Mittel 
sind im Haushaltsplan für 2027 entsprechend einzuplanen.  
Abstimmung:     20 : 0  
"Grünes Band" Heroldsbach  
Vorstellung und Beschluss des gesamten Projektes  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Durchführung des Projekts 
„Grünes Band Heroldsbach“ unter der Voraussetzung, dass 
der Eigenanteil der Gemeinde mind. 10%, jedoch maximal 
den Betrag von 295.000,00 r /brutto nicht übersteigt. Die 
Freigabe der konkreten Planung sowie auch des künftigen 
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Namens des neuen Naherholungsgebietes bleibt einem weit-
eren Beschluss vorbehalten, wenngleich dieser rechtzeitig vor 
Beantragung der Fördermittel, welche spätestens im 
November dieses Jahres gestellt sein müssen, erfolgen muss.  
Abstimmung:     9 : 10  
Benedikt Graf von Bentzel Selina Mönius 
Erster Bürgermeister Protokoll  

NEU: Pflegeberatung in Heroldsbach 
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Forchheim, der seinen 
Dienstsitz im Landratsamt in Forchheim hat, bietet bereits 
seit einiger Zeit Beratung und Hilfe rund um das Thema 
„Pflege” 
Seit Januar 2026 wird der Pflegestützpunkt bei uns in 
Heroldsbach zweimal monatlich kostenlose Außensprech -
stunden zur Pflegeberatung anbieten.  
Hier können Sie sich in Einzelgesprächen individuell beraten 
lassen. Die Sprechstunden werden – sofern Bedarf vorhanden 
ist, d.h. Anmeldungen vorliegen - jeweils am zweiten und 
vierten Mittwoch eines Monats vormittags von 10 Uhr bis 12 
Uhr im Kuratenhaus stattfinden. Dies wird den Ratsuchenden 
den Weg in den Pflegestützpunkt im Landratsamt in 
Forchheim ersparen.  
Wer sich bei diesen oder den folgenden Terminen beraten 
lassen möchte, muss sich jeweils bis zwei Tage vorher im 
Pflegestützpunkt unter Tel. 09191 86-2290 anmelden.  
Dieses neue Angebot wird aufgrund von zahlreichen 
Anregungen in der Bürgerbefragung der Generation 65plus 
im Juni 2025 eingerichtet.  
Mathias Abbé 
Seniorenbeauftragter der Gemeinde Heroldsbach 

Landratsamt Forchheim 
Abfallinfo Oktober 2026 

Tipps für die Biotonne im Winter 

Nachrichten anderer 
Stellen und Behörden

In der kalten Jahreszeit kann der feuchte Biomüll in der Tonne 
festfrieren und lässt sich trotz intensiver Bemühungen von 
den Müllwerkern nicht leeren. Mit folgenden Tipps können 
Sie dies vermeiden:  

Lassen Sie flüssigkeitshaltige Abfälle (z.B. Kaffeefilter oder
Teebeutel) abtropfen und antrocknen 
Wickeln Sie feuchte Abfälle in Zeitungspapier
Schützen Sie die Biotonne vor Kälte
Zerkleinern Sie Äste und andere Bioabfälle, die sich in der
Biotonne verkannten können.

Allem voran friert nasses Laub schon bei leichten Minusgraden 
an und kann selbst durch mehrmaliges Schütten nicht gelöst 
werden. Befüllen Sie die Biotonne zuerst mit etwas 
 „schwerem“, wie z.B. trockene Küchenabfälle. Somit können 
diese Abfälle das Laub mit herausschieben. 

Gerade im Herbst fällt viel Fallobst an, welches über die 
Biotonne entsorgt wird. Bitte beachten Sie, dass max. 40 kg 
Bioabfälle in die Tonne gegeben werden dürfen. Ansonsten 
kann diese unter Umständen nicht mehr in das Fahrzeug 
gehoben werden bzw. kann sie dabei beschädigt werden. 

Keine (Bio-)Kunststofftüten in die Biotonne! 
In die Biotonne dürfen keine Fremdstoffe, wie z.B. Kunststoffe. 
Dazu zählen auch sogenannte abbaubare „Bio“-Plastiktüten, 
da diese zu langsam verrotten und technische Probleme in der 
Biogasanlage hervorrufen. Darüber hinaus können die 
Sortiermaschinen nicht zwischen „Bio-“ und „normalen“ 
Kunststoffbeuteln unterscheiden. Die Aussortierung und die 
anschließende Verbrennung im Müllheizkraftwerk sind mit 
hohen Kosten verbunden. 

Weitere Infos erhalten Sie unter www.lra-fo.de/abfall-
wirtschaft => Biotonne 

Klima und Geoökologie 
Bayerische Klimawoche 2026 im Landkreis Forchheim 

vom 09. -18. Oktober 
In der Bayerischen Klimawoche dreht sich alles um den Schutz 
unserer Umwelt und unseres Klimas. Zahlreiche Akteurinnen 
und Akteure im Landkreis Forchheim zeigen, wie Klimaschutz 
vor Ort gelebt und gemeinsam gestaltet werden kann. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, die 
vielfältigen Klimaschutzprojekte und -angebote in unserer 
Region kennenzulernen und sich bei den Veranstaltungen des 
Klimaschutzmanagements des Landkreises Forchheim zu 
 informieren und auszutauschen. Seien Sie dabei und entdecken 
Sie, was Klimaschutz im Landkreis Forchheim bewegt! 

Pilzwanderung mit Diana Härpfer  
Heimische Pilze sammeln, erkennen und bestimmen lernen 
im Wald rund um Forchheim. Für die ganze Familie. 
Samstag, 10. Oktober, 09:00-11:00 Uhr  
Umweltstation Lias-Grube  
Referentin: Diana Härpfer (Dipl.-Biologin)  
Treffpunkt: Röthenstr., unterer Waldparkplatz 91301 
Forchheim-Burk  
Anmeldung: www.umweltstation-liasgrube.de  
Kosten: 9 /Person; Erwachsene u. Kinder sind anmelde- und 
kostenpflichtig 

Aktion „Wir pflanzen Bäume“  
Heute wollen wir 100 neue Bäume pflanzen. Alle Helferinnen 
und Helfer erhalten freien Eintritt. Plätze sind begrenzt. Bitte 
Werkzeug wie Spaten und Handschuhe selbst mitbringen. Die 
Aktion richtet sich an Kinder mit Begleitperson(en), 
Erwachsene und Familien 
Samstag, 10. Oktober, 10:00-13:00 Uhr  
Wildpark Hundshaupten  
Hundshaupten 62, 91349 Egloffstein  
Anmeldung bis 27.09.: www.wildpark-hundshaupten.de  
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Tag der offenen Tür bei den Stadtwerken Forchheim 
Offizieller Auftakt der Klimawoche im Landkreis Forchheim 
mit stellv. Landrat Otto Siebenhaar 
Was steckt hinter Strom, Wasser, Wärme und Glasfaser? 
Entdecken Sie die vielfältigen Dienstleistungen der 
Stadtwerke Forchheim und werfen Sie bei Führungen durch 
Kläranlage und Wasserwerk einen Blick hinter die Kulissen. 
Mitmachangebote und Vorträge laden zum Entdecken und 
Informieren ein. Das Wässerwiesenmanagement des 
Landkreises zeigt die faszinierende Funktionsweise der 
Wässerwiesen am Modell. Die Energie- und Fördermittel -
beratung des Landkreises steht für Ihre individuellen Fragen 
zur Verfügung, das Klimaschutzmanagement der Stadt 
Forchheim informiert zur Wärmeplanung. 
Auch die kleinen Gäste kommen auf ihre Kosten: 
Kinderschminken, Hüpfburg und Hubsteiger sorgen für jede 
Menge Spaß. Dazu gibt’s Musik, gute Stimmung und ganz viel 
zu entdecken – für die ganze Familie! 
11 Uhr: Eröffnung durch die Geschäftsführung, Grußworte 
von Staatsminister Glauber, Oberbürgermeisterin Hebendanz 
und stellv. Landrat Siebenhaar  
Ab 10:30 Uhr: Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück & 
Buckenhofener Blasmusik 
Sonntag, 11. Oktober, 10:00-17:00 Uhr 
Stadtwerke Forchheim, Haidfeldstr. 8 
91301 Forchheim  
GermanZero: Gemeinsam kommunal wirksam werden 
Du bist schon aktiv für Klimaneutralität in Deiner Kommune/ 
im Landkreis oder willst es werden? Aber nicht alleine? Dann 
bist Du hier richtig! Wir wollen gemeinsam überlegen, ob und 
wie uns eine Vernetzung mit GermanZero helfen kann, 
Klimaneutralität in Kommunen und Landkreis 
 voranzubringen. Mit Franziska Wild von LocalZero.  
Montag, 12. Oktober, 19:00-20:30 Uhr  
Energie- und Klima-Allianz Forchheim e.V. & Katholische 
Erwachsenenbildung BA – FO – ERH e.V. 
Anmeldung: info@energie-klima-allianz-forchheim.de  
Bürgerzentrum Mehrgenerationenhaus  
Paul-Keller-Str. 17, 91301 Forchheim 
 
Nachhaltige Entwicklungen am Forstbetrieb Forchheim – 
zukunftsgerichtete Infrastruktur und Jagd 
Der Forstbetrieb Forchheim lädt ein zur Betriebsbesichtigung. 
Es werden zukunftsgerichtete Entwicklungen der 
Betriebsinfrastruktur vorgestellt, wie Akku-Werkzeuge oder 
E-Fahrzeuge. Einen weiteren Themenschwerpunkt bildet die 
Notwendigkeit der Jagd beim Aufbau klimastabiler Wälder. 
Wildfleisch als hochwertiges Lebensmittel kann verkostet und 
erworben werden. 
Dienstag, 13. Oktober, 13:00-16:00 Uhr  
Bayerische Staatsforsten, Forstbetrieb Forchheim  
Karolingerstr. 28, 91301 Forchheim 
 
„Clean Up": Wir machen Forchheims Umgebung sauberer! 
Müll gehört in die Mülltonne und nicht auf Straßen und in 
Grünanlagen! Deshalb treffen wir uns regelmäßig und 
 sammeln herumliegenden Müll ein, der dann vom Stadtbauhof 
ordnungsgemäß entsorgt wird. Alle sind eingeladen, mitzu-
machen. Greifer, Handschuhe und Müllsäcke werden zur 
Verfügung gestellt. 
Dienstag, 13. Oktober, 15:00 Uhr  
Forchheim for Future e.V.  
Treffpunkt: Parkplatz Forchheim Süd bei Schuh Mücke/ 
Hobauer  
„Die blaue Perle“ oder wie die Erde uns anvertraut wurde – 
BNE umsetzen  
Wie kam das Wasser auf die Erde? Was bestimmt die 
Temperatur auf der Erde? Wie entstehen Wetterextreme? 
Lernen Sie das Bildungsmaterial der „blauen Perle“ von Dr. 
C. Scorza-Lesch in Kooperation mit der LMU München 
 kennen. Für Kinder von 6–12 Jahren vermittelt es anschaulich 

Wissen über unseren Planeten und nachhaltiges Handeln. 
Probieren Sie das Material an verschiedenen Stationen selbst 
aus! Eingeladen sind besonders Lehrkräfte bis Klasse 6 und 
Personen aus der Bildungsarbeit. Ausleihe nach Absprache 
möglich. 
Dienstag, 13. Oktober, 16:30 Uhr 
Anmeldung: aline.maerz2@schule.bayern.de;  
Teilnahme kostenfrei; Lehrkräfte erhalten eine Fortbildungs -
bescheinigung  
Pestalozzischule Forchheim  
Fritz-Hoffmann-Straße 5, 91301 Forchheim  
Besichtigung Klärwerk  
In Forchheim und seinen Anschlussgemeinden fallen jährlich 
etwa 6 Mio. Kubikmeter zu reinigendes Abwasser an. Um 
diese Menge abzuleiten und der Kläranlage zuzuführen, 
 unterhalten die Stadtwerke Forchheim ein ca. 180 km langes 
Kanalnetz mit ca. 5.600 Schächten und 60 Sonderbauwerken. 
Die Forchheimer Kläranlage auf der Schleuseninsel ist von 
zentraler Bedeutung für die umweltgerechte Wasserwirtschaft 
der Stadt Forchheim. Was dort ankommt und wie dort geklärt 
wird, können Sie bei einer kurzweiligen Betriebsbesichtigung 
mit dem „Klärwärdder vo Forchheim" (Stadtwerke-Influencer) 
erfahren. 
Dienstag, 13. Oktober, 17:00-18:30 Uhr  
Forchheim for Future e.V. & Stadtwerke Forchheim  
Anmeldung: info@forchheim-for-future.de o. www.vhs-forch-
heim.de (Kursnr. Fo175)  
Klärwerk, Zur Staustufe 14, 91301 Forchheim  
Klimaneutrales Heizen bis 2045: Wärmepumpen als Mittel 
der Wahl 
In der Veranstaltung mit ausführlicher Informations -
möglichkeit werden Ihre Fragen zur Nutzung von 
Wärmepumpen im Bestand beantwortet. 
Dienstag, 13. Oktober, 19:00 Uhr  
Energie- und Klima-Allianz Forchheim e.V., Katholische 
Erwachsenenbildung BA – FO – ERH e.V. & Stadt 
Ebermannstadt 
Referent: M. Ruckdeschel (Energieagentur Nordbayern)  
Anmeldung: info@energie-klima-allianz-forchheim.de  
Familienzentrum Hasenberg  
Feuersteinstr. 11a, 91320 Ebermannstadt  
Klimaschutz auf den Teller! – nachhaltige Ernährung von 
Anfang an 
Dreitägige Fachfortbildung für den Elementar- und 
Grundschulbereich. Anhand des Themas Ernährung werden 
in Lernwerkstätten, Praxisübungen, umweltpädagogischen 
Naturerfahrungsspielen und Forscheraufträgen die Grundzüge 
von Ernährung, Klimaschutz und Nachhaltigkeit einfach und 
praxisnah für Einsteigerinnen aus dem Elementarbereich/ 
der Grundschule vermittelt. Gefördert vom Klimafonds der 
Metropolregion. 
Mittwoch, 14. Oktober, 10:00-16:00 Uhr  
Donnerstag, 15. Oktober, 09:30-16:00 Uhr  
Dienstag, 24. November, 10:00-16:00 Uhr  
Umweltstation Lias-Grube  
Anmeldung: www.umweltstation-liasgrube.de  
Zur Lias-Grube 1, 91330 Eggolsheim  
Hinter den Kulissen von KREUL: Farbe trifft Verantwortung  
Seit 185 Jahren entwickelt und produziert die C. Kreul GmbH 
& Co. KG Farben für Kinder, Künstler und Kreative. KREUL 
wurde 2026 mit dem 1. Platz beim Eco Pioneers Preis sowie 
als „Blühender Betrieb“ ausgezeichnet. Bei einer Führung er-
fahren die Teilnehmenden mehr über die Produktion, einge-
setzte Materialien und Verpackungslösungen. Ein Rundgang 
über das Firmengelände zeigt, wie durch Mähkonzept und 
naturnahe Gestaltung der Außenflächen Lebensräume für 
Insekten geschaffen werden. 
Mittwoch, 14. Oktober, 10:00 Uhr  
C. Kreul GmbH & Co. KG  
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Anmeldung: wifoe@lra-fo.de o. 09191 86 1025  
Carl-Kreul-Str. 2, 91352 Hallerndorf  
Saubere Energie & warme Becken: Kraftwerks- und 
Heiztechnik EbserMare 
Wir führen Sie durch unser Wasserkraftwerk an der Wiesent 
und zeigen anschaulich, wie aus der Strömung saubere Energie 
wird. Anschließend werfen wir einen Blick in die Technik des 
EbserMare und erklären, wie eine Wärmepumpe das 
Badewasser klimafreundlich mit der Kraft der Wiesent er-
wärmt. 
Mittwoch, 14. Oktober, 15:00-16:00  
Stadtwerke Ebermannstadt  
Anmeldung: info@stadtwerke-ebermannstadt.de  
Treffpunkt: EbserMare 
Weichselgarten 5, 91320 Ebermannstadt (OT Rothenbühl) 
 
Vortrag: Energiewende – aber wie? Klimaziele, 
Versorgungssicherheit und bezahlbare Energie 
Deutschland will bis 2045 klimaneutral werden – doch die 
Energiewende stockt: 93 % der CO  Emissionen stammen aus 
unserer Energienutzung. Wir wissen, dass wir aufhören 
müssen, Kohlenstoff zu verbrennen – doch ohne sichere und 
bezahlbare Energie geht nichts. Hohe Energiekosten belasten 
Wirtschaft, Jobs und sozialen Zusammenhalt. Wie schaffen 
wir den Spagat zwischen Klimaschutz, Versorgungssicherheit 
und bezahlbaren Preisen? Siegfried Maier, Energieexperte und 
erfahrener Workshop-Moderator, analysiert in seinem Vortrag 
die aktuellen Herausforderungen und präsentiert praktische 
Lösungen. Er zeigt: Günstige, saubere Energie ist machbar – 
mit klugen Schritten und ohne Verzicht auf Wohlstand. Im 
Anschluss: Raum für Diskussion und Ihre Fragen. 
Mittwoch, 14. Oktober, 18:30  
Forchheim for Future e.V.  
Referent: Siegfried Maier  
Anmeldung: info@forchheim-for-future.de  
Zukunftshaus  
Sattlertorstr. 16, 91301 Forchheim 
 
Betriebsbesichtigung Firma Rudolf Fritsche GmbH: Ein 
wichtiger Schritt in Richtung Kreislaufwirtschaft 
In Zeiten knapper werdender Rohstoffe geht es auch in der 
Abfallwirtschaft um Beiträge zur Kreislaufwirtschaft. Diese 
helfen die Rohstoffverschwendung zu vermeiden. Wir trennen 
und sammeln Müll. Doch was geschieht nach der Sammlung? 
Müll oder Wertstoff – die Fa. Rudolf Fritsche GmbH ist seit 
über 100 Jahren in dieser Branche tätig. Ein Schwerpunkt für 
die Besichtigung liegt beim Umgang mit Altpapier. 
Donnerstag, 15. Oktober, 10:00-11:30 Uhr  
Forchheim for Future e.V.  
Anmeldung: info@forchheim-for-future.de o. www.vhs-forch-
heim.de (Kursnr.: Fo174)  
Pförtnerhaus  
Steinbühlstr. 5, 91301 Forchheim  
Schokozwerge  
Was steckt alles in Schokolade? Wo kommen diese Sachen her? 
Wir schauen hinter die Kulissen der süßen Schokoladenwelt 
und überlegen, was jeder Einzelne tun kann, um den Handel 
mit Schokolade gerechter zu machen. Außerdem bereiten wir 
einen leckeren Schokoaufstrich zu. Für Kinder von 3-6 Jahren 
& erwachs. Begleitperson. 
Donnerstag, 15. Oktober, 14:00-16:00 Uhr  
Umweltstation Lias-Grube  
Anmeldung: www.umweltstation-Liasgrube.de; Kosten: 
7 /Person; Erwachsene u. Kinder sind anmelde- und 
kostenpflichtig)  
Zur Lias-Grube 1, 91330 Eggolsheim  
Vortrag: Fördermöglichkeiten für energetische Sanierung 
(Heizung, Fenster, Dämmung) 
Die neue Bundesförderung effiziente Gebäude (BEG) (ab 
7/2026):  

• Zuschüsse des BAFA für Fenster und Dämmung  
• Zuschüsse über die KfW-Heizungsförderung 

(Wärmepumpen, Nahwärme, Stückholz-, Pellets- o. 
Hackschnitzelheizungen, Solarthermie)  

• Fördersätze, Bedingungen, Vorgehensweise, Antragstellung, 
Fristen usw.  

• KfW-Darlehen (mit Tilgungszuschuss) für Sanierung zum 
Effizienzhaus  

• KfW-Ergänzungskredit 
Donnerstag, 15. Oktober, 19:30 Uhr  
AK Info-Offensive Klimaschutz des LK FO  
Referentin: Christine Galster  
Anmeldung: www.vhs-forchheim.de (Kursnr. Fo178D)  
Online  
Heizkeller-Spaziergang: Besichtigung von Wärmepumpen 
und Pelletsheizungen 
• Infos zu Funktionsweisen, Vorteilen und 

Einsatzmöglichkeiten der beiden Systeme  
• Wichtige Entscheidungskriterien und Herausforderungen 

(z. B. Abstand, Lärmschutz, Wartung)  
• Besichtigung konkreter Anlagen mit Erläuterung und 

Fragemöglichkeit 
Freitag, 16. Oktober, 16:00 Uhr  
AK Info-Offensive Klimaschutz des LK FO  
Referent: Bastian Hager  
Anmeldung bis 16.10., 10 Uhr: www.vhs-forchheim.de (Kursnr. 
Fo178E) Treffpunkt: Bayreuther Str. 38, 91338 Igensdorf 
Firma Hager  
 
Agri-PV Infonachmittag mit Anlagenbegehung  
Die Agri-PV-Anlage am Obstinformationszentrum Fränkische 
Schweiz des Landkreises Forchheim ist seit einem Jahr in 
Betrieb. Sie versorgt das Betriebsgebäude mit Strom und 
schützt die Kirschbäume vor Wetterextremen. Die 
Versuchsanlage ist ausgestattet mit Klimasensoren, welche 
die Lufttemperatur und -feuchte, Bodenfeuchte und das 
pflanzenverfügbare Licht messen. An dem Begehungstermin 
können Sie sich über die ersten Erfahrungen erkundigen, 
sowie die Baumentwicklungen und Zustand der Anlage be-
trachten. 
Freitag, 16. Oktober, 17:00 Uhr  
Obstinformationszentrum Fränkische Schweiz  
Anmeldung: obst@lra-fo.de  
Möchser Weg 12, 91355 Hiltpoltstein 
 
Thementisch „Klima und Umweltschutz“  
Die Stadtbücherei Forchheim bietet für alle Interessierten 
einen Medientisch rund ums Thema „Klima und 
Umweltschutz“ in den Räumen der Bücherei an. Präsentiert 
werden Bücher zu unterschiedlichen Themen wie 
Klimawandel und Klimapolitik, erneuerbare Energien, 
Mobilität sowie praktischen Tipps zum Klimaschutz im Alltag 
für Jung und Alt.  
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag, 10:00-18:00 Uhr  
Samstag, 10:00-12:30 Uhr  
Stadtbücherei Forchheim 
Spitalstr. 3, 91301 Forchheim 
 
Beratungspowertage – Die Sonne als Energiequelle 
Beratungsoffensive mit Ausstellung und Informationen zu 
den Themen Photovoltaik und Wärmepumpe. Der Wunsch 
nach Unabhängigkeit wird im individuellen Beratungs -
gespräch nach vorheriger Terminvereinbarung  geklärt. 
Montag bis Freitag, 09:00-16:00 Uhr  
iKratos GmbH  
Anmeldung: kontakt@iKratos.de o. 09192 992800  
Bahnhofstr. 1, 91367 Weißenohe 
 
Den Programmflyer zur Klimawochen finden Sie unter 
www.lra-fo.de/klima - Termine 
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Wirtschaftsförderung Oktober 2026 
Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und -nach-
folge 
In Kooperation mit den Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren 
Bayern e. V.  
Termin / Ort: 
Montag, 5. Oktober 2026, ab 09.00 Uhr 
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 
Forchheim  
Die Einzelberatungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei.  
Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschafts -
förderung des Landkreises Forchheim unter Tel. 09191 
86-1021 oder E-Mail an: Wifoe@Lra-Fo.de. 

Bamberg Startups e. V. Gründertreffen mit Martin Gebhardt 
Termin / Ort: 
Donnerstag, 1. Oktober 2026, 19.00 – 21.00 Uhr 
EDEKA Frische-Manufaktur Hirschaid, In der Röthe 3, 96114 
Hirschaid  
Referent: Dr. Martin Gebhardt 
„My Story – von adidas zum eigenen Business“  
Anmeldung unter  
https://www.eveeno.com/gruendertreffen2026 

Untere Naturschutzbehörde 
Die Zeit für notwendige Hecken- und 

Feldgehölzpflege kommt jetzt! 
Hecken und Feldgehölze stellen einen wichtigen Lebensraum 
für eine Vielzahl an Tier- und Pflanzenarten dar. Die ökolo-
gische Bedeutung der Hecken liegt vor allem in ihrer Eignung 
als Brut-, Nahrungs- und Aufenthaltsort für kleine Säugetiere, 
Vögel und Insekten. Gleichzeitig dienen Sie dem Wind- und 
Erosionsschutz. Sie sind ein zentrales Element unseres 
 einzigartigen und kleinteiligen Landschaftsbildes. 
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Zum Schutz dieser wichtigen Funktionen gibt es klare 
Vorschriften in den Naturschutzgesetzen. Nach Artikel 16 
Bayerisches Naturschutzgesetz (BayNatSchG) ist es verboten, 
in der freien Natur Hecken, lebende Zäune, Feldgehölze oder 
- gebüsche einschließlich Ufergehölze oder - gebüsche zu 
 roden, abzuschneiden, zu fällen oder auf sonstige Weise 
 erheblich zu beeinträchtigen. Dieses Verbot gilt nicht für die 
ordnungsgemäße schonende Nutzung und Pflege im Zeitraum 
vom 1. Oktober bis 28. Februar, die den Bestand erhält. 
Außerdem ist ganzjährig ein schonender Form- und 
Pflegeschnitt zur Beseitigung des Zuwachses erlaubt sowie 
Maßnahmen, die zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit 
öffentlicher Verkehrswege oder der öffentlich-rechtlichen 
Verpflichtung zur Unterhaltung der Gewässer erforderlich 
sind. 
In der Praxis bedeutet dies, dass bis Ende Februar der 
geeignete Zeitpunkt ist, um notwendige Maßnahmen in der 
freien Natur durchzuführen. Notwendig ist die Pflege dann, 
wenn die Hecke oder das Feldgehölz überaltern und diese 
dadurch verkahlen bzw. von innen heraus lückig werden. Je 
nach Wüchsigkeit der Gehölze empfiehlt sich alle 10 bis 25 
Jahre ein Rückschnitt im Winterhalbjahr. Da Hecken einen 
unverzichtbaren Lebensraum für eine große Anzahl von 
wildlebenden Tieren darstellen, sollten die Pflegeeingriffe 
 abschnittsweise in Zeitabständen von einigen Jahren durchge-
führt werden. Je Abschnitt ist jeweils nur ein Drittel der Hecke 
auf Stock zu setzen. Der Abstand der Schnittkante zur 
Bodenoberfläche sollte mindestens 20 bis 30 cm betragen, 
damit ein rascher Wiederaustrieb sichergestellt ist.  
In der Pflegepraxis ist darauf zu achten, Geräte auszuwählen, 
die einen glatten Schnitt erzeugen, wie zum Beispiel (Motor-
)Säge, handgeführte Geräte oder Lichtraumprofilschneider. 
Ungeeignet hingegen sind beispielsweise hydraulisch 
angetriebene Schlegler / Mulchköpfe, mit denen die Gehölze 
nicht geschnitten, sondern abgeschlagen werden. Ebenso 
ungeeignet sind maschinelle Rückschnitte mit dem Fällkopf, 
der mit hydraulisch angetriebener Einblattkreissäge oder 
Einblattkettenkreissäge zum Ausschneiden von Gehölzen ver-
wendet wird. Die Verwendung dieser Geräte steht nicht im 
Einklang mit dem BayNatschG und ist deshalb verboten. Des 
Weiteren wird darauf hingewiesen, dass die vollständige 
Rodung von Hecken und Feldgehölzen in der freien Natur 
grundsätzlich verboten ist. Empfänger von Agrarzahlungen 
müssen zudem die entsprechende Regelung der 
Konditionalität für Hecken und Feldgehölze beachten. 
Verstöße dagegen führen in der Regel zu Sanktionen. 
Für Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze 
in privaten Gärten ist ebenfalls von Anfang Oktober bis Ende 
Februar die passende Zeit für schonende Pflegemaßnahmen. 
Denn auch in diesen Bereichen ist es nach § 39 Absatz 5 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) verboten, diese vom 
1. März bis 30. September abzuschneiden, auf Stock zu setzen
oder zu beseitigen. Wir empfehlen diese Regelung auch 
entsprechend für Bäume im eigenen Garten anzuwenden.  
Neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen für 
Gehölzschnitte können durch kommunale Verordnungen und 
Bebauungspläne weitere Einschränkungen hinsichtlich des 
Schutzes und der Beseitigung bestehen. Nähere Informationen 
zu diesem Thema können bei den zuständigen Gemeinden, 
Märkten und Städten in Erfahrung gebracht werden. 
Unabhängig davon gelten bei sämtlichen Gehölzarbeiten oder 
Fällungen, egal ob in der freien Natur, im eigenen Garten, im 
Wald oder auf öffentlichen Grünflächen, in jedem Fall die 
artenschutzrechtlichen Vorschriften. Insbesondere ist dabei 
auch zum jetzigen Zeitpunkt darauf zu achten, dass Arbeiten 
an Gehölzen verboten sind, wenn diese aktuell oder regelmäßig 
als Fortpflanzungs- oder Ruhestätten von Tieren jeglicher Art 
genutzt werden.  
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.lra-fo.de/naturschutz. 
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Kompetenzzentrum  
für Ernährung an der LfL 

Musikschule Hemhofen 
www.musikschule-hemhofen.de 

Noch vereinzelte freie Plätze! 
#Kleinkinder mit Begleitung  

MUSIKZWERGE 
Einstiegsalter: Für Kinder ab 1 ¾ Jahren (mit erwachsener 
Begleitung) 
Unterrichtsinhalte: "Wir machen Musik!" gemeinsam mit 
Mama, Papa, Oma oder Opa...mit Freude und Spaß singen 
und tanzen wir, gestalten rhythmische Verse, machen 
Fingerspiele, erforschen Klänge, experimentieren und mu-
sizieren mit ersten Instrumenten. Die Begleitpersonen bekom-
men neue Impulse für das Musizieren zuhause.  
Unterrichtsort: dienstags, Musikschule Hemhofen  
#Erwachsenenangebote 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Nutzen Sie die 
Probezeit von September bis November, um sich einen eigenen 
Eindruck zu machen. 
- Evening Singers
- Afrikan. Trommeln
- Liedbegleitung Gitarre 
Online- Anmeldung unter:  
www.musikschule-hemhofen.de 

Bereits vormerken: 
So, den 18. Oktober 2026, 16.00 Uhr Heilandskirche 
„Gemeinschaftskonzert mit der Hochschule für Musik 
Nürnberg“ 
Es spielen Schüler der Musikschule Hemhofen und 
Studierende der Schlagzeugklasse von Prof. Szarek 
Gez. Musikschulleitung 

Kinderhaus St. Josef Heroldsbach

 

Kindergärten 
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Seelsorgebereich Forchheim 
Hausen und Heroldsbach mit den Filialen 
Oesdorf, Poppendorf und Wimmelbach  
Kath. Pfarramt St. Michael Heroldsbach,  
Pfarrer-Dr.-Marquardt-Platz 3, 91336 Heroldsbach 
Telefon: 09190/994930 
Kath. Pfarramt St. Wolfgang Hausen,  
Wunderburg 6, 91353 Hausen 
Telefon: 0151 25329866 
Pfarrer Klaus Weigand 
Email: klaus.weigand@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrsekretärin Doris Reuschl, E-mail: ssb.forchheim@erzbis-
tum-bamberg.de 
E-Mail Heroldsbach: ssb.forchheim@erzbistum-bamberg.de 
www.pfarrei-st.-michael-heroldsbach.de 
Büroöffnungszeiten Heroldsbach: Di, Mi, und Fr: v. 9.00 - 12.00 
Uhr, Donnerstag v. 15.30 - 17.30 Uhr 
Büroöffnungszeiten Hausen: donnerstags von 9 - 12 Uhr  
Bücherei St. Wolfgang Hausen 
Öffnungszeiten: sonntags 10.30 – 11 Uhr  
Gemeindebücherei St. Michael Heroldsbach 
Pfr.-Dr.-Marquardt-Platz 5 – barrierefrei im Erdgeschoß, 
Behinderten-Parkplatz und andere vorhanden. 
Öffnungszeiten: Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr, Donnerstag 16.30 
– 18.30 Uhr.
In den Ferien nur donnerstags geöffnet.
Kontakt www.buecherei-heroldsbach.de, Tel.: mit AB 99 59
699, E-Mail buecherei@heroldsbach.de  -
Folgen Sie uns auf Instagram buecherei_heroldsbach

Samstag, 26.09. Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte, Märtyrer 
in Kleinasien 

10:00 Uhr Heroldsbach: für unsere Firmlinge: „Tag der 
Versöhnung“ im Pfarrsaal 

18:30 Uhr Oesdorf: Vorabendmesse 
† Hilda und Paul Büttner 
† Gertraud Neuberger und Angeh. 

Sonntag, 27.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 
09:30 Uhr Hausen: Wort-Gottes-Feier 
09:30 Uhr Heroldsbach: Hl. Messe  

† Georg Müller und verst. Angeh. 
17:00 Uhr Poppendorf: Hl. Messe  

† Erna Schleicher  
19:00 Uhr Heroldsbach: 100. Taizé-Gebet im Pfarrsaal  
Dienstag, 29.09. Hl. Michael, hl. Gabriel und hl. Rafael, 

Erzengel 
18:30 Uhr Wimmelbach Hl. Messe   
Mittwoch, 30.09.Hl. Otto, Bischof von Bamberg, 

hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
09:30 Uhr Heroldsbach: Hl. Messe   
14:00 Uhr Heroldsbach: Aktiv-Kreis für Senioren   
18:30 Uhr Oesdorf: Hl. Messe  

† Karin Kraus zum 2. Jahrtag 

Donnerstag, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

17:00 Uhr Hausen: Probe für unsere Firmlinge in der Kirche 
18:00 Uhr Hausen: Friedensrosenkranz entfällt 
18:30 Uhr Hausen: Monatsrequiem    
Freitag, 02.10. Hll. Schutzengel 
16:00 Uhr Hausen: Firmung durch Domkapitular Prof. Dr. 

Elmar Koziel 

Samstag, 03.10. Hl. Hieronymus 
18:30 Uhr Hausen: Vorabendmesse zum Erntedank mit KAB 

Kirchliche Nachrichten Ehrungen und Verabschiedung unseres 
Kirchenpflegers Bernhard Hofmann 
† Franziska und Georg Brandmeier und verst. 
Angeh.  
† Georg Zenk und verst. Angeh.  
† Anette Kammler, Herbert Kutil und Emil Schmitt,  
best. von den Schulkam./innen  
† Michael und Hanna Oßmann und verst. Angeh.  
† Oskar Ismaier zum Geburtstag und verst. Angeh.  
† Hans, Betty und Walter Schlemmer  
† Meinhold Drummer und verst. Angeh.  
† Theodor und Cäcilie Ismaier und verst. Angeh.  
† Georg Wagner  
† Vitus Ismaier und verst. Angeh.  

Sonntag, 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
       Kollekte für die Caritas (Haussammlung 28.09. - 04.10.) 
08:00 Uhr Wimmelbach: Hl. Messe zum Erntedank 

† Agnes Gügel und alle verst. Gügel und Rittmayer  
09:30 Uhr Heroldsbach: Hl. Messe zum Erntedank 

† Rudolf Schmid und † Eltern und Schwiegereltern  
14:00 Uhr Heroldsbach: Taufe Noah Reck 
17:00 Uhr Oesdorf: Hl. Messe zum Erntedank 

Achtung:  
Unser Pfarrbüro in Hausen hat eine neue Rufnummer. 
Ab sofort sind wir unter 0151 25329866 zu erreichen. 

Vereinsfeste und Jubiläen 2027 bitte bis 
30.10.2026 anmelden! 

Wir freuen uns über jeden Verein, der sein Fest oder Jubiläum 
mit uns, der Kirche, feiern möchte. Viele Vereine wünschen 
sich eine Andacht oder einen Gottesdienst. Darüber freuen 
wir uns sehr! Damit das aber klappt, müssen wir planen - und 
zwar rechtzeitig! Dies gilt auch für kirchliche Vereine bzw. 
für regelmäßige Veranstaltungen (z.B. Gottesdienste mit 
Chören). Wünschen Sie sich, dass wir bei Ihrem Vereinsfest 
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2027 mit dabei sind, dann klären Sie Ihren Termin bis 
spätestens 30.10.2026 mit uns im Pfarrbüro ab. Generell sind 
Sie auf der sicheren Seite, wenn Sie uns ein Jahr im Voraus 
anfragen. Spätere Anfragen für das Jahr 2027 können wir 
nicht mehr berücksichtigen!  
Bitte berücksichtigen Sie das in Ihrer Vorstandschaft. 

Erstkommunion 2027 
Liebe Eltern, in den ersten Schulwochen des kommenden 
Schuljahres werden die Einladungen zur Erstkommunion 
2027 an die Kinder der dritten Klassen in den Schulen verteilt. 
Sollten Sie und ihr Kind keine Einladung erhalten, möchten 
aber an der Erstkommunionvorbereitung und der 
Erstkommunion teilnehmen, melden Sie sich bitte in den 
Pfarrbüros.  

Caritas-Herbstsammlung findet 
vom 28.09. bis 04.10.2026 statt. 

Zur Info für unsere Pfarrgemeinderäte und Austräger:  
In Heroldsbach liegen die Taschen in der Kirche auf der letzten 
Bank bereit. 
In Hausen liegen die Taschen in der Kirche auf den Stufen zur 
alten Kirche bereit. 
Herzlichen Dank. 

Katholischer Frauenbund Heroldsbach  
Beeindruckender Vortrag von Elli Betz 

Mit viel Herzblut, eindrucksvollen Bildern und großem 
 persönlichem Engagement präsentierte Elli Betz den 
Anwesenden vergangenen Donnerstag ihren Vortrag über das 
Hospital in Kiwoko.  
Anschaulich berichtete sie vom Alltag der Menschen vor Ort 
und erklärte unter anderem, warum den Kindern aus hygien-
ischen Gründen die Haare kurz geschoren werden. Dadurch 
wird verhindert, dass sich Läuse ausbreiten können. Viele 
Kinder begegnen europäischen Helfern zunächst mit großer 
Zurückhaltung oder sogar Angst, da sie zuvor noch nie 
Menschen mit heller Haut- und Haarfarbe gesehen haben. 

Trotz der oft sehr schwierigen und ärmlichen 
Lebensbedingungen wird den Menschen in Kiwoko eine 
Perspektive für die Zukunft eröffnet. Durch Aufklärung über 
Hygiene, Gesundheit und Sexualität erhalten insbesondere 
junge Menschen wichtige Chancen für ein selbstbestimmteres 
Leben. Gleichzeitig bestehen weiterhin große gesellschaftliche 
Herausforderungen. Noch immer kommt es zu Übergriffen 
und Gewalt gegen Frauen. Häufig erfahren die Betroffenen 
dabei nur wenig Unterstützung durch staatliche Stellen, da 
den Aussagen der Männer oftmals mehr Glauben geschenkt 
wird. 

Auch die Infrastruktur vor Ort hat sich in den vergangenen 
Jahren verbessert. So führt inzwischen eine asphaltierte Straße 
nach Kiwoko. Die früher oft schwer passierbare Lehmpiste, 
die besonders während der Regenzeit zu einer gefährlichen 
und matschigen Herausforderung wurde, gehört damit weit-
gehend der Vergangenheit an. 

Besonders beeindruckend waren die Berichte über die 
Entwicklung des Hospitals. Dank zahlreicher Spenden konnte 
dort inzwischen eine Photovoltaikanlage installiert werden, 
die eine zuverlässigere Stromversorgung für medizinische 
Eingriffe ermöglicht. Von Spendengeldern wurde außerdem 
eine moderne Operationslampe angeschafft, sodass bei 
Operationen nun endlich ausreichend helles Licht zur 
Verfügung steht. 

Ebenso konnten neue Betten beschafft werden. Dadurch 
müssen die Mütter ihrer kranken Kinder nicht länger auf dem 
Boden übernachten. In Uganda liegt die Versorgung der 
Patienten während ihres Krankenhausaufenthalts traditionell 
in den Händen der Angehörigen. Sie kümmern sich um die 
Körperpflege, bereiten Mahlzeiten zu und versorgen ihre 
Familienmitglieder mit allem Notwendigen. 

Das nächste wichtige Projekt steht bereits fest: Von den 
 kommenden Spendengeldern soll ein Batteriespeicher 
 finanziert werden. Dieser soll sicherstellen, dass auch bei einem 
Stromausfall während einer Operation die medizinische 
Versorgung nicht unterbrochen wird. Bislang musste in solchen 
Situationen teilweise mit dem Licht von Handy-
Taschenlampen weitergearbeitet werden. 

Wer diese wertvolle Arbeit unterstützen und einen Beitrag zur 
Verbesserung der medizinischen Versorgung in Kiwoko leisten 
möchte, findet hier nochmals die Bankverbindung: 

IBAN: DE35 7606 9559 0000 7758 60 
Institut: VR-Bank Nürnberg 
BIC: GENODEF1NEA 
Paypal: spende@hilfe-fuer-kiwoko.de 

Voranzeige: 
15. Okt. Jahreshauptversammlung
05. Nov. Kaffeeklatsch
Christl Mönius
Schriftführerin
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Herzlichen Dank dem Katholischen 
Frauenbund Heroldsbach 

 für die Einladung und die Möglichkeit, aus Kiwoko zu 
 berichten. Mit aktuellen Bildern unseres Einsatzes vom März 
2026 wurden die Zuhörenden auf eine kleine Reise durch das 
Kiwoko Hospital in Uganda mitgenommen. Es ist so schön 
zeigen zu können, dass eure Spendengelder ankommen und 
das Leben der Menschen positiv verändern; ja sogar retten! 
Durch den Bau der Intensivstation können nun externe Camps 
für Operationen anreisen – eine Maßnahme, die die 
Lebensqualität der Menschen enorm verbessert. Durch die 
Modernisierung der Krankenhausküche können die Frauen 
endlich ohne Verbrennungen arbeiten, stehen nicht mehr den 
ganzen Tag im Rauch und nutzen den Strom durch die 
Photovoltaikanlage, die ebenfalls durch eure Spenden 
 ermöglicht wurde. 
Unser nächstes Projekt: ein Batteriespeicher für den 
gewonnenen Sonnenstrom. Und ein echter Hammer: 
Zusammen mit anderen Organisationen und dem Engagement 
der Menschen in Kiwoko selbst wollen wir ein CT-Gerät 
 anschaffen. Näheres dazu folgt. 
Durch das mitgebrachte Kunsthandwerk aus Kiwoko kamen 
außerdem 500 r  zusammen! Frauen, die mit HIV leben, 
 fertigen die schönen Schalen, Untersetzer und andere Artikel 
aus Bananenblättern an. Damit können sie sich ein kleines 
Einkommen erwirtschaften. 
Vielen Dank und Vergelt's Gott für den wunderbaren Abend 
im Pfarrsaal! Eure so große Unterstützung ist für mich wirk-
lich nicht selbstverständlich! 
Katonda abawe omukisa – Gottes Segen für euch! 
Elli Betz  

Gebetsstätte Heroldsbach 
Katholische Kirchenstiftung,  
Am Herrengarten 9, 91336 Heroldsbach,  
Tel. 09190 997587, Fax 09190 997468 
E-Mail: info@gebetsstaette-heroldsbach.de 
Rektor der Gebetsstätte: Pater Markus Johannes Straubhaar 
CRVC 
Kooperator: Pater Andrej Maria Poop CRVC 
Pensioniert: Pater Dietrich von Stockhausen CRVC 
Sprechstunden: nach Vereinbarung 
Sekretärin der Gebetsstätte: Frau Anna Martina Di Ciero   
Alle Gottesdienste werden im Livestream übertragen: siehe 
www.gebetsstaette-heroldsbach.de 
Tag- und Nachtanbetung des Allerheiligsten Sakrament des 
Altares (Krypta/Gnadenkapelle, s. Aushang)  
Freitag, 25. September 2026 – Freitag der 25. Woche im 

Jahreskreis – Hl. Niklaus v. Flühe – Sühnenacht 
15:00 Uhr Kreuzweg 
17:15 Uhr (MK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 

und Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr (MK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz 
anschl. (Krypta) Beginn Sühnenacht mit euch. Anbetung, 

Rosenkranz u. Gebete zu den vereinten Herzen Jesu 
u. Mariens bis 02:00 Uhr

Samstag, 26. September 2026 – Samstag der 25. Woche im 
Jahreskreis – Hl. Kosmas u. Damian 

08:00 Uhr (MK) Hl. Messe PG Günther Schneider auf 
Durchreise nach Medjugorje 

08:45 Uhr (RK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 
und Beichtgelegenheit 

10:00 Uhr (RK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz 
13:45 Uhr (MK) Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
15:00 Uhr (MK) Krankengottesdienst mit Krankensalbung 

für die ungeb. Kinder 

19:00 Uhr (GK) Mariengebetsstunde bis 22:00 Uhr in der 
Gnadenkapelle vor ausgesetztem Allerheiligsten 

Sonntag, 27. September 2026 – 26. Sonntag im Jahreskreis – 
Hl. Vinzenz v. Paul  

09:45 Uhr (MK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 
und Beichtgelegenheit 

11:00 Uhr (MK) Hl. Messe  
13:30 Uhr (RK) gemeinsames Gebet der Pilger und 

Beichtgelegenheit ab 14:00 Uhr 
15:00 Uhr (RK) Hl. Messe  
16:30 Uhr (MK) Vortrag von Prof. em. Dr. Hanna-Barbara 

Gerl-Falkowitz: „Verzeihung des Unverzeihlichen. 
Ausflüge in Landschaften der Schuld und der 
Vergebung“ 

17:15 Uhr (RK) Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr (RK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz  
Montag, 28. September 2026 – Montag der 26. Woche im 

Jahreskreis – Hl. Lioba, Hl. Lorenzo Ruiz u. Gef. 
Hl. Wenzel 

15:30 Uhr (PH) Treffen Gebetskreis Familie vom Göttlichen 
Willen bis 17:00 Uhr 

17:15 Uhr (RK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 
und Beichtgelegenheit 

18:30 Uhr (RK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz u. von 20:30 
Uhr (GK) Marienstunde vor ausg. Allerheiligsten 
bis 22:00 Uhr 

Dienstag, 29. September 2026 – Hl. Michael, Hl. Gabriel u. Hl. 
Rafael, Erzengel - Fest 

17:15 Uhr (MK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 
und Beichtgelegenheit 

18:30 Uhr (MK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz  
Mittwoch, 30. September 2026 – Hl. Otto v. Bamberg 
17:15 Uhr (MK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 

und Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr (MK) Hl. Messe, anschl. Zönakel der Mar. 

Priesterbewegung 

Donnerstag, 01. Oktober 2026 – Hl. Theresia v. Kinde Jesu – 
Priesterdonnerstag 

08:45 Uhr (RK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 
und Beichtgelegenheit 

10:00 Uhr (RK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz 
17:00 Uhr (MK) Hl. Messe PG Zwanikken aus Holland auf 

Durchreise nach Medjugorje 
17:15 Uhr (RK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 

und Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr (RK) Hl. Messe um geistl. Berufe 
19:30 Uhr (RK) Ölbergandacht vor ausgesetztem 

Allerheiligsten 

Freitag, 02. Oktober 2026 – Herz-Jesu-Freitag - 
Hll. Schutzengel – Sühnenacht 

15:00 Uhr Kreuzweg 
17:15 Uhr (MK) Rosenkranz vor ausgesetztem Allerheiligsten 

und Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr (MK) Hl. Messe, anschl. Rosenkranz 
anschl. (RK) Beginn Sühnenacht mit euch. Anbetung, 

Rosenkranz u. Gebete zu den vereinten Herzen Jesu 
u. Mariens bis 06:00 Uhr

Evang.-Luth. Pfarramt Hemhofen 
I. Pfarrstelle: Pfarrerin Christiane Börstinghaus, Heppstädter
Weg 6, Hemhofen, Tel. 09195 2336
II. Pfarrstelle: derzeit vakant 
Öffnungszeiten im Pfarramt Hemhofen: 
Das Pfarramt ist Montag bis Donnerstag von 10:00 -12:00 Uhr 
und Dienstag von 17:00-19:00 Uhr besetzt.  
Pfarramtssekretärin Gunhild Battes. Tel. 09195 2336 
E-Mail: pfarramt.hemhofen@elkb.de  
Wir laden Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein: 
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1. Termine
Freitag, 25. September 2026
20:00 Uhr Jam Session im Franziskushaus in Röttenbach 
Sonntag, 27. September 2026 
09:30 Uhr Konfitag im Franziskushaus in Röttenbach mit 

Beginn im Gottesdienst 
09:30 Uhr Gottesdienst im Franziskushaus in Röttenbach 

(Pfarrerin Christiane Börstinghaus) 
09:30 Uhr Kindergottesdienst für Klein & Groß im 

Franziskushaus in Röttenbach (Bitte geänderte 
Uhrzeit beachten!!!) 

19:00 Uhr Taizégebet in der katholischen Kirche St. Michael 
in Heroldsbach 

Montag, 28. September 2026 
10:30 Uhr Gottesdienst im Haus Heinrich (Pfarrer Jens 

Arnold) 
Dienstag, 29. September 2026 
09:00 Uhr Bastelkreis „Flinke Schere“ im Gemeindehaus in 

Hemhofen 
19:00 Uhr Bunter Abend über den Liederdichter Paul 

Gerhardt in der Heilandskirche in Hemhofen 
Donnerstag, 01. Oktober 2026 
10:00 Uhr Ökumenisches Strickcafé im Franziskushaus in 

Röttenbach 
Freitag, 02. Oktober 2026 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Abgabe der Erntedankgaben in der 

Heilandskirche in Hemhofen 

Sonntag, 04. Oktober 2026 - Erntedank 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Heilandskirche in Hemhofen 

(Prädikant Hans Batz) 
Sonntag, 04. Oktober bis Sonntag, 18. Oktober 2026 
Kinderkathedrale in der Kirche St. Peter und Paul in Erlangen 
Bruck. Weitere Informationen finden Sie unter www.kinder-
kathedrale-erlangen.de 
2. Anmeldung Jubelkonfirmation:
Am Sonntag, den 11. Oktober 2026 um 10:00 Uhr feiern wir
Jubelkonfirmation in der Heilandskirche.
Wenn Sie in diesem Jahr Ihr Konfirmationsjubiläum haben,
melden Sie sich bitte bis zum 28. September im Pfarramt unter
09195 2336 oder pfarramt.hemhofen@elkb.de an.

3. Kindergottesdienst für Klein & Groß – „Mission
Schafrettung“:
Liebe Kinder,
wir hoffen, Ihr hattet schöne Sommerferien und einen guten
Start ins neue Kindergarten- bzw. Schuljahr!? Sehr gerne
möchten wir wieder mit Euch „Kindergottesdienst für Klein
& Groß“ feiern und dabei die Geschichte vom verlorenen Schaf
hören. 
Wann: am 27. September 2026 
Wo: im Franziskushaus in Röttenbach (hinterer Raum) 
Uhrzeit: um 09:30 Uhr (Uhrzeit geändert!!!)  
Wir sind schon gespannt, welche(n) Erwachsene(n) Ihr dieses 
Mal mitbringen werdet! Es freuen sich auf Euch: 
Euer Oskar und sein Team 

4. 100. Taizégebet mit anschließendem Stehempfang:
Herzliche Einladung zum nächsten Taizégebet am Sonntag,
den 27. September 2026 um 19:00 Uhr in die katholische
Kirche St. Michael in Heroldsbach. 
Der Schein zahlreicher Kerzen, eine meditative Stille und die 
sich wiederholenden Gesänge von Taizé laden ein, zur Ruhe 
und Besinnung zu kommen, ermöglichen uns inne zu halten 
zum Atem holen und zum Kraft tanken. 
Auf Sie, besonders auch auf Jugendliche, freut sich das 
Vorbereitungsteam! 
für das Team Heike Kirste-Kraus 

5. Zum Paul Gerhardt Jahr: ein bunter Abend
Illa und Michael Kuch entführen uns in die Welt des 17.

Jahrhunderts und damit in das Leben von Paul Gerhardt. Der 
bekannteste evangelische Liederdichter war gläubiger Christ. 
Trotz seiner vielen Schicksalsschläge dichtet er Lieder voller 
Hoffnung, die bis in unsere Zeit sprechen.  
Freuen Sie sich am Dienstag, den 29. September um 19:00 Uhr 
in der Heilandskirche in Hemhofen auf einen bunten Abend 
mit Wort und Musik. Der Eintritt ist frei. 

6. Gottesdienst zum Erntedankfest/ Erntedankgaben:
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst zum
Erntedankfest am Sonntag, den 04. Oktober 2026 in der
Heilandskirche Hemhofen mit Prädikant Hans Batz. Beginn
ist um 10:00 Uhr. 
Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet von unserem 
Kantor Erich Koch und dem Posaunenchor. Anschließend la-
den wir zum Kirchencafé herzlich ein. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! 
Die Erntedankgaben, ob aus dem eigenen Garten oder der 
Vorratskammer, sind auch in diesem Jahr wieder für die 
Erlanger Tafel bestimmt. Bitte geben Sie diese am Freitag, 
den 02. Oktober zwischen 10:00 und 12:00 Uhr bei uns in der 
Heilandskirche in Hemhofen ab. Schon heute herzlichen Dank 
dafür! 

Frauen Union Heroldsbach 
Herzliche Einladung zu unserer Fahrt nach Eichstätt 

mit Empfang bei Tanja Schorer-Dremel 
Wann: Sonntag, 27. Sept. 2026 
Treffpunkt und Abfahrt Bus:   
Heroldsbach Bahnhof 08:15 Uhr 
Hausen, Raiffeisenbank    08:20 Uhr 
FO, Pendlerparkplatz Süd 08:30 Uhr  
Wir werden mit einem historischen Bus nach Eichstätt in 
 historische Altstadt mit Domplatz, Marktplatz, barocken 
Palais und Residenz fahren!   
Um ca. 11:00 Uhr wird uns unsere Tanja Schorer-Dremel, Stv.  
Generalsekretärin der CSU und Stv. Vorsitzende der CSU-
Landtagsfraktion exklusiv für uns ihre Heimatstadt Eichstätt 
zeigen und im persönlichen Austausch für uns da sein.   
Für die kulinarische Stärkung ist im Traditionswirtshaus 
Krone am Domplatz ab ca. 12:30 Uhr reserviert.  
14:00 Uhr Besuch der Willibaldsburg 
Wir fahren mit dem Bus zur Burg hoch soweit es geht, dann 
noch ca. 200 m Fußweg.   
Hier können wir einen wunderschönen Blick über Eichstätt 
mit Umgebung, den botanischen Bastionsgarten sowie die 
Burg im Inneren, insbesondere Fossilien vor ca. 140 Millionen 
Jahren im Jura-Museum bestaunen.  
Alternativ: Freie Verfügung in der Innenstadt 
Wer lieber in der Stadt bleiben möchte, kann die Zeit für einen 
Spaziergang oder einen Cafe-Besuch nutzen.  
Um ca. 17:00 Uhr genießen wir italienische Spezialitäten beim 
Tartufo im Herzen von Eichstätt.  
Die Rückfahrt ist für ca.18.30 geplant, damit wir etwa um 
20:30 Uhr wieder zufrieden und glücklich daheim ankommen.  
Die Kosten für die Fahrt betragen 25,00 r  zuzüglich Eintritt 
Willibaldsburg 5,00 r  (Kinder unter 18 J. frei)  
Eingeladen sind alle Mitglieder, Gönner und Unterstützer der 
Frauen Union Heroldsbach sowie der CSU.  
Bitte meldet euch baldmöglichst per Mail bei LBezold@gmx.de 
oder unter Tel.Nr. 0171 1051593 an und überweist die Kosten 

Politische Parteien
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incl. Eintrittsgelder von 25,00 r  bzw. 30,00 r   auf das Konto 
der CSU Frauen Union OV Heroldsbach DE77 7639 1000 0004 
9119 20    
Wir freuen uns sehr auf gemeinsame schöne Stunden!   
Eure Frauen Union Heroldsbach 

Veranstaltungskalender 
Oktober 

05.10.26 Hospizverein für den Landkreis Forchheim e. V. 
für Heroldsbach - 5. Forchheimer Hospizwoche 
- Vortrag zur Patientenvorsorge
VHS Forchheim, Hornschuchallee 20, 91301
Forchheim

06.10.26 Hospizverein für den Landkreis Forchheim e. V. 
für Heroldsbach - 5. Forchheimer Hospizwoche 
- Kinofilm "Ich sterbe. Kommst du"?
Kinocenter Forchheim, Wiesentstr. 39, 91301
Forchheim

09.10.26 Hospizverein für den Landkreis Forchheim e. V. 
für Heroldsbach - 5. Forchheimer Hospizwoche 
- Konzert mit den 4Souls
Christuskirche, Paul-Keller-Str. 21, 91301 
Forchheim 

10.10.26 Hospizverein für den Landkreis Forchheim e. V. 
für Heroldsbach - 5. Forchheimer Hospizwoche 
- Verschenke-Basar im Familienzentrum
Hasenberg in Ebermannstadt
Familienzentrum Hasenberg, Feuersteinstr. 11a,
91320 Ebermannstadt

10.10.26 MGV Eintracht Thurn - Lieder- und 
Ehrungsabend 
Romantiksaal Schloss Thurn, Schloßplatz 4 

11.10.26 Schützenverein Fürstenstand Oesdorf - 
Historisches Waffenschießen mit Weißwurst -
frühschoppen 
Schützenheim Oesdorf 

13.10.26 Seniorenbeauftragter - Informationsnachmittag 
- Retter in der Not: das Hausnotrufsystem
Kuratenhaus

15.10.26 Seniorenhilfe WIR für UNS eG - IT-Sprechstunde 
Kuratenhaus 

15.10.26 Katholischer Frauenbund Heroldsbach - 
Jahreshauptversammlung 

15.10.26 Schützenverein St. Sebastian Thurn e. V. - 
Außerordentliche Mitgliederversammlung 
Schützenheim St. Sebastian Thurn 

17.10.26 Seniorenhilfe WIR für UNS eG - Tagesfahrt nach 
Wertheim 
An-/Abfahrt bei Omnibus Kraus in Heroldsbach, 
Schloßstr. 

20.10.26 Seniorenbeauftragter - Informationsnachmittag: 
Demenz und Schwerhörigkeit 
Kuratenhaus 

24.10.26 Schützenverein St. Sebastian Thurn e. V. - 
Weinabend 
Schützenheim St. Sebastian Thurn 

27.10.26 Seniorenbeauftragter - Informationsnachmittag: 
"Im Notfall: welche Maßnahmen ergreife ich?" 
Kuratenhaus 

Vereine und Verbände

Männergesangverein „Erholung“ 
Heroldsbach 

gegr.1896 
Verehrte Sänger 
Die Sommerpause neigt sich dem Ende zu. Gut erholt wollen 
wir mit neuem Elan und ausgeruhter Stimme das eine oder 
andere neue Lied wieder auffrischen, und uns auf die Herbst 
und Vorweihnachtszeit Liedermäßig einstimmen. 

Unsere 1. Chorprobe für die Winter/ Frühjahr Saison 2026-
2027 findet am nächsten Freitag den 2. Oktober um 19:30 Uhr 
in der Sängerstube im Rathaus statt. Für die Auftritte im 
Kommenden Winterhalbjahr würde es mich freuen, wenn die 
Vorstandschaft wieder alle Aktiven Sänger und die , die es 
gerne werden möchten egal, ob jung oder älter, erfahrene oder 
Neueinsteiger, zu dieser ersten Chorprobe und den folgenden 
Singstunden begrüßen könnte. 

Für die Geselligkeit im Anschluss bei einer Runde Schafkopf, 
und das Leibliche wohl ist bestens gesorgt. Wer also gerne in 
einem Männerchor singt, ist herzlich willkommen und kann 
unverbindlich mal reinschnuppern. Jetzt ist oder wäre die 
beste Gelegenheit dazu!! 
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft. 

Mit Herbstlichen Sangesgrüßen            
1. Vorstand
Wolfgang Eisen

Seniorenhilfe WIR für UNS eG 
Einladung zur IT-Sprechstunde im Oktober 2026 

Die nächste IT-Sprechstunde findet am Donnerstag, dem 
15.10.2026, von 15 Uhr bis 17 Uhr im Kuratenhaus, 
Hauptstraße 7 in Heroldsbach statt.  
In den IT-Sprechstunden können Sie sich Geräte und Apps 
erklären lassen oder Rat bei Problemen holen. Jeweils einer 
unserer IT-Experten wird Ihnen persönlich für Auskünfte zur 
Verfügung stehen und ganz individuell auf Ihre Wünsche 
eingehen. 
Anmeldung für diese IT-Sprechstunde bitte bis 13.10.2026 bei 
unserem Telefondienst: montags bis freitags von 9 Uhr bis 12 
Uhr unter Telefon 09190-929241. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung an, zu welcher App bzw. zu welchem Gerät sie 
Fragen oder womit sie Probleme haben.  
Wenn Sie nicht in die IT-Sprechstunde kommen können, 
 besuchen wir Sie auch kostenlos zuhause. Diesbezügliche 
Anfragen richten Sie bitte ebenfalls an den Telefondienst. 

Tagesfahrt nach Wertheim: noch sind Plätze frei! 

Der WIR-für-UNS-Tagesausflug am 17. Oktober 2026 führt 
in diesem Jahr nach Wertheim, das malerisch auf einer 
Landzunge an der Mündung der Tauber in den Main liegt.  
Um 9:00 Uhr starten wir bei Omnibus Kraus in der 
Schlossstraße in Heroldsbach. In Wertheim folgt als erstes 
Highlight eine Stadtführung durch die historische Altstadt. 
Anschließend werden wir im Winzerhof Baumann in 
Wertheim-Dertingen eine Mittagsvesper und eine an-
schließende Weinverkostung genießen. Danach bietet sich ein 
Spaziergang durch die Weinberge am Mandelberg an, bevor 
wir zurückfahren nach Stolzenroth bei Pommersfelden. Dort 
wartet im Gasthof Hopf ein Abendessen à la carte auf uns. 
Die letzte Fahrtetappe wird uns schließlich bis 21 Uhr zurück-
bringen nach Heroldsbach. 
Der Kostenbeitrag beträgt 50 r /Person, der die Kosten für 
Busfahrt, Stadtführung, Vesper und Weinprobe einschließt 
und im Bus kassiert wird. Das Abendessen und die Getränke 
dazu bezahlt jeder selbst. 
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Wer noch mitfahren möchte, möge sich bis 15. Oktober 2026 
bei Marianne Karper-Imig anmelden durch Anruf an Tel. 
09190-8656 oder Whatsapp an Tel. 0160-6713104.  
Das WIR-für-UNS-Vorstandsteam 

Brieftaubenvereine „Sturmvogel“ 
Heroldsbach 

Mit dem 5. Jungflug ab Saarlouis mit einer mittleren 
Entfernung von 319 km wurde die Flugsaison 2026 beendet. 
830 Tauben aus 29 Schlägen des Regionalverbandes 752 
Frankenland  waren von den 5 teilnehmenden Rven  beteiligt. 
Die RV Forchheim war mit  119 Tauben aus 3 Schlägen, die 
RV Heroldsbach mit 87 Tauben aus 3 Schlägen und die RV 
Fränkische Schweiz mit 399 Tauben aus 17 Schlägen beteiligt. 
Der Auflaß der Tauben erfolgte um 9 Uhr bei sehr guten 
Flugverhältnissen. Die Siegertaube wurde um 11.59 Uhr in 
Hausen bei Sportfreund Günter Winkler gestoppt, der mit 
einem 3-fach-Sieg die Flugsaison erfolgreich abschließen 
 konnte. Die Siegertaube erreichte 1734 Flugmeter/min. was 
einer Fluggeschwindigkei von ca. 104 km/h gleichkommt. 
Diese Geschwindigkeit  ist ein Rekord im Flugwettbewerb 
Taubensport und kann nur mit begünstigtem Rückenwind er-
reicht werden. Die Siegertaube der RV Heroldsbach erreichte 
1651 Flugmeter/min. und sitzt auf dem Schlag von Helmut 
Saam. 

TOP  TEN Saam Helmut erreicht die Plätze 1, 3-6 u. 10 
ein sehr gutes Ergebnis, Platz 2, 7 u.9 die SG Mathoshi M. 
Mimoza Minderlein Wilhelm  Rang 8.  

Ergebnisse Saam H. setzt  41 Tauben und macht 11 
Preise, SG Matoshi u. Mimoza  22/7, Minderlein 24/2. Die 
Ausbeute der Züchter der RV Heroldsbach war recht 
 bescheiden. 
Der RV-Preis für die Siegertaube geht an Saam Helmut.  
2-er Serie „B“ von Hans-Peter Seubert: Gewinner SG Matoshi. 
3-er Serie „C“ von Altbürgermeister Graf Hannfried von
Bentzel:
Gewinner: Wilhelm Mindeerlein.
Graf Benedikt von Bentzel, Erster Bürgermeister der
Gemeinde Heroldsbach stiftet auf die 3 bestgereisten
Jungtaube einen Sachpreis
Gewinner: Schlag Saam Helmut mit 15 Preisen und 2931 km

RV-Meisterschaft (5–bestgereiste  Tauben) 
1. Saam Helmut 23 Preise und  4548 km 
2. Minderlein Wilh. 18 Preise und  3278 km 
3. Matholshi M.Mimoza 17 Preise und  3123 km
4. SG Seubert                    17 Preise und  2838 km 
5. SG-Wahl-Wagner 12 Preise  und  2228 km 
Es folgen:  Hack Herbert und Zeiler Alfons und Tobias. 
Die beste Jungtaube sitzt auf dem Schlag SG Matoshi. 
und hat 5 Preise , 977 km und 355 As-Punkte. 
Preiszeit: ca. 38 Minuten.  
Georg Wahl, Berichterstatter 

Gesangverein Hausen 
www.gesangverein-hausen.de

CHORioso 
Chorprobe am Sonntag, den 27.09.2026 von 9:30-12:00Uhr,  
CHOROfeen 
Chorprobe am Dienstag, den 29.09.2026 um 19:30Uhr  
CHORili 
Chorprobe am Mittwoch, den 3.09.2026 von 13:00 bis14:00 
Uhr. 

Geflügelzuchtverein Hemhofen und 
Umgebung e. V. 

Wir laden alle Mitglieder, Freunde, Bekannte sowie die gesamte 
Bevölkerung herzlich zu unserer diesjährigen Brunnholzschau 
am 24. und 25. Oktober 2026 in unserer Anlage am Brunnholz 
ein. 
Die Ausstellung wird am Samstag, 24. Oktober um 14.00 Uhr 
durch unseren Schirmherrn 1. Bürgermeister Alexander 
Westermann mit unserer Eröffnungsfeier eröffnet.  
Öffnungszeiten für Besucher: 
Samstag, 24.10.2026 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag, 25.10.2026 von 10.00 bis 16.00 Uhr  
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Hinweise für Aussteller: 
Meldeschluss: 6. Oktober 2026 
Tiereinlieferung: Freitag, 23. Oktober von 15.00 bis 20.00 Uhr 
Bewertung: Samstag, 24. Oktober 
Tierausgabe: Sonntag ab 16.00 Uhr  
Wir freuen uns auf viele Besucher, interessante Begegnungen 
und eine schöne gemeinsame Ausstellung.  
1. Vorsitzender 1. Schriftführerin
A. Dromann A. Böhm

SpVgg/DJK Heroldsbach/Thurn  
Fußballabteilung 

Ergebnisse: 
Samstag, 19.09.2026, 14:00 Uhr 
SpVgg/DJK Heroldsbach/Thurn 2 (6:0) TSV Frauenaurach 2 
Tore: 2x Ay N., 2x Schramm M., 1x Hauser O., 1x Götz D. 
Herren, A-Klasse  
Samstag, 19.09.2026, 16:00 Uhr 
SpVgg/DJK Heroldsbach/Thurn (7:1) TKV Forchheim 
Tore: 2x Götz P., 2x Foth M., 2x Hofmann T., 1x Stange S. 
Herren, Kreisklasse 

Nächste Spiele: 
Mittwoch, 23.09.2026, 18:30 Uhr 
ASV Höchstadt vs SpVgg/DJK Heroldsbach/Thurn 2 
Herren, A-Klasse 

Sonntag, 27.09.2026, 12:30 Uhr 
SpVgg Uehlfeld 2 vs SpVgg/DJK Heroldsbach/Thurn 2 
Herren, A-Klasse 

Sonntag, 27.09.2026, 15:00 Uhr 
SpVgg Uehlfeld vs SpVgg/DJK Heroldsbach/Thurn 
Herren, Kreisklasse 

DJK-SC Oesdorf 
Informationen unserer Mannschaften und alles rund um 
 unseren Verein finden Sie auf unserer Homepage: www.djk-
sc-oesdorf.de 
Ergebnisse 
Herren / Bezirksliga
DJK-SC Oesdorf – SV Lauterhofen 3:3
Torschütze: D. Duvancic, B. Marrouki, B. Mehmeti 
Herren-A-Klasse 
SC Adelsdorf  -  SG DJK-SC Oesdorf II 4:2 
Torschütze: J. Kraus, G. Wichert  

Sportnachrichten
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Nächsten Spiele 
D-Junioren 
Sonntag, 27.09. 10:00 Uhr 
SG Oesdorf 1/Heroldsbach 3 /Hausen 3 – SC Hertha Aisch  
C-Junioren 
Mittwoch 23.09. 18:30 Uhr 
SG Oesdorf JFG NDR Franken 2  
Herren-A-Klasse 
DO, 24.09.2026 um 18:30 Uhr  
SG DJK-SC Oesdorf II – SpvGG Etzelskirchen  
SO, 27.09.2026 um 15:00 Uhr  
SG DJK-SC Oesdorf II – 1. FC Burk  
Herren / Bezirksliga 
DO, 24.09.2026 um 19:30 Uhr  
SV Schwaig - DJK-SC Oesdorf   
Das Sportheim ist donnerstags ab 19:30 Uhr geöffnet! 

Anzeigen aufgeben?  info@dennhardt.net   -   Haben Sie fragen dazu? Wir helfen Ihnen gerne:  09193 - 8255

WerbungWerbung

Brennholz
aus heimischen Wäldern in der fränkischen Schweiz. 

 
Der Preis bezieht sich auf einen Schüttraummeter. 

 

 
 –    
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 Zahnarztpraxis  
Dr. Große-Jüttermann und Dr. Weidemann 

Im Kirschgarten 18, 91336 Heroldsbach, Tel. 09190-995199 

  Wir haben Urlaub  
vom 28.09.2026 – 16.10.2026 

In dringenden Schmerzfällen wenden Sie sich bitte nach 
telefonischer Anmeldung an: 

Zahnärztin Dr. Judith Groß, Jahnstraße 2, 
91341 Röttenbach; Telefon: 09195 - 3322. 

An den Wochenenden und Feiertagen ist ein Notdienst 
eingerichtet, den Sie bitte den Pressemitteilungen oder 
dem Internet ( ) entnehmen. 

Ab dem 19.10.2026 sind wir frisch erholt wieder 
für Sie im Einsatz!

Die Vertretung haben:
Dr. Rauer, Oesdorf, Erlenweg 5, Tel. 09190/995112
Dr. Th. Merz, Am Zobelstein 2, Hemhofen, Tel. 09195/922388
Dr. Birgit und Andreas Dehm, Adelsdorf, Tel. 09195/2322
Dr. Frank Schaller, Adelsdorf, Tel. 09195/9988008
Dr. Clemens Hoppe, Heppstädt, Tel. 09195/921855

Praxis Dr. med. Stefanie Heller
Hirtenbachstrasse 3, 91353 Hausen, Tel. 09191/31212

Die Praxis ist vom
05.10. bis zum 09.10.2026 geschlossen. 
Ab dem 12.10.2026 sind wir wieder für Sie da.


